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I I . NICHT AMTLICHER TEIL  

1.  Aktuelles aus der Pressemappe  

 
Neue Fachkräfte der Kommunalverwaltung  
Niederlausitzer St udieninstitut übe rreicht Zeugnisse an Verwaltungs -
fachangestellte und Absolventen des Angestelltenlehrganges I  
 
Am 28. Februar 2017 erhielten Absolventen des Niederlausitzer Studieninstituts für kommu-
nale Verwaltung (NLSI) in Lübben ihre Abschlusszeugnisse im Rahmen einer kleinen Feier-
stunde überreicht. Insgesamt 42 Absolventen von zwei Angestelltenlehrgängen I und 13 Ab-
solventen des 11. Brückenlehrgangs zum Verwaltungsfachangestellten hatten erfolgreich ihre 
Prüfung bestanden, die sie bei dem im Jahre 1991 von Seiten der kreisfreien Städte und 
Landkreise in Südbrandenburg eingerichteten Studieninstitut abgelegt hatten.  
 
Diesmal händigte Landrat Christian Heinrich-Jaschinski vom Landkreis Elbe-Elster den Absol-
venten ihre Zeugnisse aus. Der Verwaltungschef des ganz im Süden Brandenburgs gelege-
nen Landkreises hat beim Niederlausitzer Studieninstitut das Amt des stellvertretenden Vor-
sitzenden der Verbandsversammlung inne.  
ĂSowohl der Angestelltenlehrgang I, als auch die Ausbildung zum Verwaltungsfachangestell-
ten stellen seit Gründung des Niederlausitzer Studieninstituts die tragende Säule im Bereich 
der Grundausbildung von Kommunalbediensteten in S¿dbrandenburg darñ, erlªuterte Land-
rat Heinrich-Jaschinski bei seiner Ansprache. Dass die Zukunftsperspektiven für Verwal-
tungsbedienstete durchaus positiv seien, ließ er dabei nicht unerwähnt. So würden auf Grund 
des demografischen Wandels in naher Zukunft viele Bedienstete von Kommunalverwaltungen 
die Altersgrenze erreichen und aus dem aktiven Dienst ausscheiden. ĂNutzen Sie diesen Ab-
schluss als Sprungbrett f¿r Ihre Karriere in der Kommunalverwaltungñ, empfahl Landrat 
Heinrich-Jaschinski den Absolventen. 
 
Studienleiter Lars Gölz erinnerte die Absolventen zum einen an das umfangreiche Arbeits-
pensum, welches diese hinter sich gebracht hatten. So umfasste allein der Angestelltenlehr-
gang I ein Kontingent von 480 Unterrichtsstunden, zu welchem noch umfangreiche Selbst-
studienanteile gezªhlt werden m¿ssten. ĂAm Ende hatten alle von Ihnen vier anspruchsvolle 
Klausuren und eine fachpraktische Pr¿fung zu bestehen.ñ Zum anderen hob Gºlz aber auch 
hervor, dass die Absolventen nun über eine fundierte Ausbildung verfügten, die in allen ö f-
fentlichen Verwaltungen besonders hochgeschätzt und anerkannt sei.  
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Bildunterschrift:  
Ehrung von Jenny Berger, die mit dem Notendurchschnitt 1,4 als Beste der drei Kurse ab-
schloss, durch den stellvertretenden Vorsitzenden der Zweckverbandsversammlung, Landrat 
Christian Heinrich-Jaschinski, Landkreis Elbe-Elster, (rechts) und Lars Gölz, Studienleiter des 
Niederlausitzer Studieninstituts für kommunale Verwaltung. 
 
 
Neuer Verbandsvorsteher beim Niederlausitzer Studieninstitut  
Landrat Rolf Lindemann tritt die Nachfolge seines Amtsvorgängers Landrat a. D. 
Manfred Zalenga an  
 
Beim Niederlausitzer Studieninstitut für kommunale Verwaltung (NLSI) wurde am 13. März 
2017 ein neuer ehrenamtlicher Verbandsvorsteher gewählt. Einstimmig fiel die Wahl von Sei-
ten der Vertreter der Landkreise Dahme-Spreewald, Elbe-Elster, Oder-Spree, Oberspreewald-
Lausitz und Spree-Neiße sowie der beiden kreisfreien Städte Cottbus und Frankfurt ( Oder) 
auf Rolf Lindemann. Dieser hatte am 9. Februar 2017 sein Amt als neuer Landrat des Land-
kreises Oder-Spree angetreten.   
 
Der im Jahre 1957 in Neustadt a. d. Weinstraße geborene Jurist kennt das im Jahre 1991 
gegründete Niederlausitzer Studieninstitut bereits von Beginn an. So startete Rolf Lindemann 
seine Karriere im Jahre 1990 als Leiter des Rechtsamtes im damaligen Landkreis Beeskow. 
Zu dieser Zeit unterrichtete er als nebenamtlicher Dozent am NLSI und war zudem viele Jah-
re im Prüfungsausschuss tätig. In den Folgejahren übernahm er die Leitung verschiedener 
Dezernate beim Landkreis, bis er im Jahre 2010 Beigeordneter beim Landkreis Oder-Spree 
wurde. Dieses Amt übte er bis zu seiner Wahl als Landrat aus. ĂIch freue mich ¿ber das von 
Seiten der Zweckverbandsmitglieder entgegengebrachte Vertrauenñ, sagte Rolf Lindemann. 
ĂGerne werde ich mich daf¿r einsetzen, das Niederlausitzer Studieninstitut f¿r kommunale 
Verwaltung weiter voranzubringen.ñ 
 
Offiziell verabschiedet wurde am Montag auch der bisherige Verbandsvorsteher Landrat a. D. 
Manfred Zalenga. Seit dem Jahre 2002 leitete er als ehrenamtlicher Verbandsvorsteher die 
Geschicke des Niederlausitzer Studieninstituts. Nach dem damaligen Landrat des Landkreises 


